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Tödlicher Unfall in Perg: 21-Jähriger
stirbt im Rettungshubschrauber!

Ein fataler Verkehrsunfall in Oberösterreich: Ein 21-Jähriger
stirbt im Rettungshubschrauber nach Kollision am 25. Mai

2025.

Waldhausen im Strudengau, Österreich - Ein tragischer
Verkehrsunfall ereignete sich am 25. Mai 2025 im Bezirk Perg,
Oberösterreich, wo ein 21-Jähriger aus dem Bezirk Perg sein
Leben verlor. Laut den Berichten von 5min.at fuhr ein
29-Jähriger aus dem Bezirk Melk in Richtung St. Nikola, als es zu
einer Kollision mit dem entgegenkommenden Fahrzeug des
21-Jährigen kam. Die Fahrzeuge touchierten aus bislang
unerklärlichen Gründen, was dazu führte, dass das Auto des
jungen Kosovaren von der Straße abkam.

Infolge des Unfalls geriet das Fahrzeug des 21-Jährigen auf die
Böschung und wurde daraufhin wieder auf die Straße
geschleudert, wo es auf dem Dach liegen blieb. Während der



Fahrt im Rettungshubschrauber Christophorus C15 ins
Universitätsklinikum Linz erlag der 21-Jährige seinen schweren
Verletzungen. Der 29-Jährige hingegen wurde nur leicht verletzt
und ins Landesklinikum Amstetten gebracht.

Analyse der Verkehrsunfälle in Österreich

Unfälle dieser Art sind nicht selten in Österreich. Laut den
Erhebungen von Statistik Austria werden Straßenverkehrsunfälle
mit Personenschäden auf öffentlichen Verkehrsstraßen erfasst,
um verlässliche Daten zur Unfallforschung und -prävention
bereitzustellen. Das Bundesministerium für Inneres übermittelt
täglich relevante Daten an die Statistikbehörden, um eine
kontinuierliche Beobachtung des Unfallgeschehens zu
gewährleisten.

Die jüngsten Zahlen zeigen, dass im Jahr 2024 in Österreich
insgesamt 349 Menschen bei Verkehrsunfällen ums Leben
kamen, was einen Rückgang um 13,2 % im Vergleich zu 2023
darstellt. Diese Zahl ist die zweitniedrigste seit Beginn der
Aufzeichnungen im Jahr 1950 und deutet auf Fortschritte in der
Verkehrssicherheit hin. Die Verbesserung der Sicherheitslage
wird unter anderem auf die verstärkten Verkehrskontrollen
zurückgeführt, wie Innenminister Gerhard Karner betont.

Ursachen für Verkehrsunfälle

Die Hauptunfallursachen wurden ebenso erfasst und zeigen,
dass Unachtsamkeit und Ablenkung mit 33,1 % zu den
häufigsten Gründen für Verkehrsunfälle zählen. Auch nicht
angepasste Fahrgeschwindigkeit (23,6 %) und
Vorrangverletzungen (13,5 %) tragen maßgeblich zu den
schweren Unfällen bei. In einer detaillierten Analyse der
Verkehrstoten aus dem Jahr 2024 kam heraus, dass von den 349
Verstorbenen 248 im Freiland und 101 im Ortsgebiet ihr Leben
verloren.

Die aktuelle Unfallstatistik macht deutlich, wie wichtig



kontinuierliche Bemühungen der Behörden sind, um die
Sicherheit auf den Straßen zu erhöhen. Trotz der positiven
Entwicklungen gibt es weiterhin Herausforderungen, die es zu
bewältigen gilt.

Der tödliche Unfall des 21-Jährigen am 25. Mai ist eine tragische
Erinnerung daran, dass jedes Leben zählt und dass im
Straßenverkehr stets größtmögliche Vorsicht geboten ist. Die
Umstände des Unfalls sind noch unklar, und die Ermittlungen
laufen weiterhin.

Weitere Informationen zur Unfallstatistik und den Entwicklungen
im Straßenverkehr finden Sie unter 5min.at, Statistik Austria
und BMI.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ort Waldhausen im Strudengau, Österreich
Verletzte 2
Quellen www.5min.at

www.statistik.at
www.bmi.gv.at

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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